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AKTION

Konditormeisterin
Schönberger will einen
„süßen“ Automaten.
SEITE 19

aja: „DieseCorona-Zeit ist einGe-
schenk–wirmüssen sie nutzen.“
Jetztmal alle sozialen,wirtschaftli-

chenund sonstigenKatastrophen, die
dieKrise für denEinzelnenbedeutet,
ignorierend–kennenSie Leute, die so-
was behaupten?Eine Sprachepauken,
ein Instrumentüben, amHaus oder in
derWohnung längst überfälligeArbei-
ten angehen ... Das alles lasse ichmir ja
noch eingehen.Aber danngibt es sol-
chemit anderenAmbitionen.Die sich
zumBeispiel vornehmen, jetzt den
nächstenRoman-Erfolgmindestens in
derGrößenordnung einesHarryPotter
zuPapier zubringen. Bitte nicht ent-
täuscht sein,wenn’s danndochnicht
klappt. Ichnehmemichdanicht aus.
Ichhabe auchwas getan.DasZehn-Fin-
ger-Schreibenhabe ichneugelernt. Ich
binmitmeinenKids laufen gegangen.
Außerdemhabe ichMesserwerfen ge-
lernt. Zumindest zwei dieser drei neuen
Fertigkeitenwerdenmir auchnachCo-
ronanochguteDienste leisten.

J

GUTEN MORGEN

Fertigkeiten
Post-Corona

Beda,Gregor,MariaMagdalena,Urban

NAMENSTAGE

FÜR DEN NOTFALL
Polizei: 110

Feuerwehr/Notarzt/
Rettungsdienst: 112

Krankentransporte: (09 41) 19 222
(09 41) 19 777

ÄrztlicheBereitschaft: 116 117

GiftnotrufMünchen: (089) 19 240

Notdienst-Apotheken: Von heute, 8.30, bis mor-
gen, 8.30: Candis-Apotheke, Straubinger Str. 24,
Tel. 4 62 95 50 und Wolfgang-Apotheke, Kumpf-
mühler Str. 64, Tel. 9 03 49.

WETTER

11° 15° 17°

Morgens Mittags Abends

Niederschlagsprognose:
Sonnenstunden:
Sonnenaufgang:
Sonnenuntergang:
Mondaufgang:
Monduntergang:
Mondphase:

05.18 Uhr
21.00 Uhr
07.12 Uhr
23.52 Uhr
Neumond

35%
4,1

REGENSBURG. Brigitte Schönwetter
ist genau das passiert, was viele Men-
schen in Pandemie-Zeiten fürchten.
Die 66-Jährige ist zuhause gestürzt und
hat sich einen Brustwirbel gebrochen.
Der Regenstaufer Neurochirurg Dr.
Chris Woertgen erkannte, dass ein
Knochensplitter zur Querschnittsläh-
mung führen könne. Sie musste ope-
riert werden. Das war vor fünf Wo-
chen. „Ich habemich nicht einmal un-
wohl gefühlt wegen Covid-19“, sagt
Schönwetter. Sie ist froh, dass sie sich
demEingriff unterzogenhat.

Andere Betroffene aber, bei denen
ein Arztbesuch oder eine Operation
nötig gewesen wären, fürchteten eine
Ansteckung und zögerten. Im März
und April sind rund 30 Prozent weni-
ger Patienten in die Praxis von Prof.
Woertgen gekommen, der in der As-
klepios-Klinik Burglengenfeld ope-
riert.

Wartezeiten bis zu drei Monaten

Ähnlich lief es in den Regensburger
Krankenhäusern. „Viele Patienten ha-
ben offensichtlich lange gezögert, sich
ins Krankenhaus zu begeben. In den
letztenTagenhabenwir deutlichmehr
Anfragen nach dringlich durchzufüh-
renden Operationen“, sagt der Ärztli-
cheDirektor Prof.Niels Zorger vonden
Barmherzigen Brüdern. Die Klinik
operiert normalerweise über 25 000
Menschen im Jahr. Der OP-„Rückstau“
wegen des Coronavirus lässt sich laut
Pressestelle zahlenmäßig nicht genau
erfassen.

Dr. Sylvia Pemmerl, Stellvertreten-
de Ärztliche Leitung der Zentralen
Notaufnahme im Caritas-Kranken-
haus St. Josef, sagt: „Wir haben sowohl

im Bereich der Notaufnahme als auch
im geplanten Sektor erlebt, dass Pati-
enten aus Angst vor einer Infektion
Behandlungenverschobenhaben.“

Nicht nur das Zögern der Kranken,
sondern auch die Vorgaben der Staats-
regierung wegen Covid-19 haben dazu
geführt, dass viele OPs erst später statt-
finden können – allerdings nie die un-
bedingt Notwendigen. Die Kliniken
mussten bis zu 50 Prozent der Inten-
sivbetten für Corona-Kranke freihal-
ten. Schritt für Schritt kehren die Häu-
ser in denNormalbetrieb zurück.Nach
den Vorgaben der Bayerischen Staats-
regierung halten zum Beispiel die

Barmherzigen Brüder und das Caritas-
Krankenhaus St. Josef aber immer
noch ein Viertel ihrer Normalbetten
und 30 Prozent der Intensivbetten mit
Beatmungsmöglichkeit für Covid-19-
Patienten vor, auch wenn derzeit nur
ein sehr geringer Anteil davon tatsäch-
lich benötigt wird. Entsprechend wur-
dendieOP-Kapazitäten angepasst.

In St. Josef mussten wegen der Pan-
demie in den letzten Monaten rund
800 Operationen verschoben werden.
Im Schnitt führt das Caritas-Kranken-
haus jährlich 14 000 Eingriffe durch.
Der neue Geschäftsführer Dr. Thomas
Koch sagt, dass auch jetzt Notfälle und

Patienten, die aus medizinischer Sicht
dringend operiert werden müssen,
Vorrang haben. „Daher wird dieser
‚Rückstau‘, der sich in den letzten Mo-
naten gebildet hat, erst nach und nach
abgebaut werden können“, erklärt er.
Bei nicht dringenden Eingriffen ent-
stünden dadurch Wartezeiten bis zu
drei Monaten. „Ich hätte mir von der
Regierung deutlich mehr Steuerungs-
kompetenz vor Ort gewünscht. Eine
pauschalierte Vorhaltepflicht von 25
Prozent freien Betten auf Normalstati-
on bereitet große ethische Probleme“,
kritisiert Geschäftsführer Koch. „Pati-
entenmit einer nicht dringenden, aber
notwendigen, operationspflichtigen
Erkrankung verstehen nicht, warum
sienicht zeitnahbehandeltwerden.“

Handchirurg hattemehr zu tun

Auch das Uniklinikum fährt die Ope-
rationskapazitäten wieder hoch. Es be-
findet sich laut Sprecherin Susanne
Körber im Status der erweiterten Not-
fallversorgung, so dass nicht alle Ein-
griffe durchgeführt werden. Zeitlich
flexible OPs werden teils noch ver-
schoben. Notfälle würden versorgt,
aber auch Operationen wie Tumorent-
fernungen, bei denen aufgrund einer
Verzögerung der Patient zu Schaden
kommen könne, würden möglichst
rasch durchgeführt. „Rückstau“-Zah-
lennenntKörbernicht.

In der Kreisklinik Wörth operieren
die Ärzte pro Jahr mehr als 4000-mal.
Rund 500 Operationen wurden laut
Direktor Martin Rederer wegen Co-
vid-19 verschoben. Es gibtWartelisten.

Weil die Kliniken Leuten absagten,
hatten Handchirurg Dr. Nicolas Dedy
und seine Kollegen im Gewerbepark
sogarmehr zu tun.

Neurochirurg Chris Woertgen hat
Menschen mit Lähmungen oder Wir-
belkörperfrakturen fast durchgehend
operiert, doch weniger als sonst. „All-
mählich kommen die Leute wieder“,
sagt Praxismanagerin Steffi Woertgen.
„Abernoch ist es keinVergleich zuvor-
her.“ Patientin Brigitte Schönwetter ist
glücklich. Sie kann sich fast wie vor-
her bewegen, nur das Titan im Brust-
wirbel spürt sie noch einwenig.

Ärzte arbeiten OP-Rückstau ab
MEDIZINDie Kliniken
mussten ein paar Tau-
send Operationen wegen
Corona verschieben.
Nun steigt auch die Pati-
enten-Nachfrage wieder.
VON MARION KOLLER

Allein im Caritas-Krankenhaus St. Josef wurden wegen der Pandemie rund 800 Eingriffe verschoben. FOTO: THORAUFOTOGRAFIE

UKR BETONT: KEIN HÖHERES INFEKTIONSRISIKO
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Corona-Schutz: SusanneKörber
von derUnternehmenskommunikati-
on desUniversitätsklinikums (UKR)
betont: Ein Aufenthalt imKranken-
haus bringe keineswegs ein höheres
Infektionsrisikomit sich.AmUKR
werden alle vollstationär neu aufge-
nommenenPatienten auf dasCoro-
navirus getestet. Patientenmit be-
stätigter Covid-19-Erkrankungwer-
den auf Quarantänestationen isoliert
und versorgt; Patienten ohneCovid-
19-Erkrankung haben keinenKontakt
bzw.nurmit Schutzausrüstung.

Testung:Besteht bei Notfällen nicht
genügendZeit, die Testergebnisse ab-
zuwarten, steht ein spezieller
Schnelltest für denNachweis von
SARS-CoV-2 zur Verfügung.Reicht
auch hierfür die Zeit nicht aus und
besteht ein Verdacht,wird der Patient
bis zumBeweis desGegenteils wie
ein Corona-Infizierter behandelt.Da-
für steht inzwischen auch Schutzaus-
rüstung in ausreichender Anzahl zur
Verfügung.NotwendigeBehandlun-
gen sollten nicht unnötig hinausgezö-
gert werden,warnt Körber.

Mit dieser Schutzkleidung arbeiten die Mediziner in der Kreisklinik Wörth.
Das Bild zeigt Chefarzt Dr.Wolfgang Sieber. FOTO: KLINIKWÖRTH

ANZEIGE

OBST &
GEMÜSE

www.ilmercato-italiano.shop

bis 13 Uhr bestellen –
Lieferung am nächsten Tag

kostenlose Lieferung ab 30 EUR

*Lieferservice: nur gegen Barzahlung,Wir liefern
mit 3 StundenVorlauf von 9.00 bis 19.00 Uhr

(außer Obst und Gemüse).

NUOVO!

ca. 30 Sorten täglich frisch

im Markt und im Onlineshop
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